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BEDEUTUNG UND AUSWIRKUNGEN DES 
STROMABKOMMEN AUS SICHT BFE
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GESCHICHTE

• 2007: Beginn der Verhandlungen – Integration der Schweiz in den Strombinnenmarkt 

 Marktöffnung und LTC

• 2010: Mandatsanpassung 3. Binnemarktpacket

 Acquis, RES Richtlinie, horizontale Bestimmungen, ACER, ENTSO-E

• 2012: EU verbindet Stromabkommen mit institutionellem Abkommen

 Stromabkommen wird «Pilot für InstA»

 Streitbeilegung, dyn. Rechtsübernahme, Beihilfeüberwachung 

• 2015: Masseneinwanderungsinitiative – Verhandlungen werden eingefroren

• 2017: Wiederaufnahme der Verhandlungen

 Network Codes, REMIT,  und neu «CEP»
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GESCHICHTE
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AKTUELLE SITUATION
- BEDEUTUNG FÜR DIE SCHWEIZ -

• Endverbrauch 58.2 TWh

• Endverbrauch Winter 31.6 TWh

• Importabhängigkeit im Winter

• Maximallast ~10 GW

• Installierte Kapazität ~20 GW

Elektrizitätsstatistik des Bundes:
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AKTUELLE SITUATION
- AUSWIRKUNGEN -
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AKTUELLE SITUATION
WAS MACHT DIE SCHWEIZ

- Rev. StromVG (Strommarktöffnung)
- SSN - Netzinfrastruktur
- Network Codes?
- REMIT?
- Unbundling?
- Beihilfen?
Energiestrategie 2050 und gesicherte Versorgung
 Umsetzung nur möglich bei EU-Markteinbindung
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STROMABKOMMEN
AUSWAHL OFFENER THEMEN

 Langfristverträge Frankreich-Schweiz: Vorränge an Grenze
 Verteilnetzbetreiber: Entflechtung 
 EU-Regeln: Ab 100’000 Kunden. Kleine Filialen von vertikal Integrierten 

mit kumuliert 100’000 Kunden
 Teilnahme in Organen und Gremien: ACER, ENTSO-E…
 ACER: Mechanismus, falls Schweiz als Betroffene mit Entscheid nicht 

einverstanden ist?
 Ausnahmen für die Schweiz: sehr wenige, gut begründete
 Kein Thema:
 Privatisierung von EVUs
 Ausschreibung Grundversorgung
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STROMABKOMMEN
ERNEUERBARE & GOVERNANZ

 Erneuerbaren-Richtlinie: Strom nicht von Wärme und Verkehr trennbar
 Erneuerbaren-Ziel in EU = Anteil am Gesamtenergieverbrauch

2020-Ziel für CH gemäss bestehendem EU-Recht
 Kompromiss absehbar, aber bald überholt.

Künftig: Clean Energy Package
 2030-Ziel: Nationale Beiträge in EU unverbindlich, aber strenge Gouvernanz
 Neue Gouvernanz-Verordnung: Strom/Erneuerbare vom Rest trennbar?
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STROMABKOMMEN
STAATLICHE BEIHILFEN
Warum: fairer Wettbewerb
Grundsatz: Eine Beihilfe ist nur erlaubt, wenn sie klare Kriterien erfüllt
Zugeständnis der Kommission: Schweiz mit eigener Beihilfenüberwachung
Anwendungsbereich in Diskussion: Schweiz will keine Anwendung der 
Beihilferegeln auf Stromverbrauch

Bestehende Beihilfen in der Schweiz:
 Viele Beihilfen sind kein Problem
 Einzelne Beihilfen müssen diskutiert werden: Bestandesschutzklausel
 Besonders kritisch: Marktprämie Wasserkraft, läuft aber 2022 aus
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STROMABKOMMEN
FAHRPLAN
Abkommen
 Abschluss abhängig von der Lösung institutioneller Fragen
 Unterzeichnung: Zeitfenster bis Europa-Wahlen im Frühling 2019
 Umsetzungsvorlage: Ggf. Koordination von laufender Revision StromVG

und Umsetzungsvorlage zum Abkommen
 Inkrafttreten: frühestens 2022

Frühe Teil-Anwendung Network Codes / Market Coupling?
 Abkommen muss abgeschlossen werden
 Kommission braucht Zeichen guten Willens der Schweiz: bspw. 

Erneuerbaren-Ziel für 2030
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ARBEITSWEISE
PROZESSGESTALTUNG

Wo wird entschieden ?
Wo wird vorbereitet und ausgehandelt ? 

Politik

Gremien
CEER (ACER) ENTSO-E 

Arbeitsgruppen
Kooperationen / Verbände
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STROMABKOMMEN
DECISION SHAPING ?

Situation gestern (heute) Situation morgen (heute)
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STROMABKOMMEN FAHRPLAN UND
STATUS NETWORK CODES

Zeitplan der Network Code Umsetzung

2015 ‘16 ‘17 ‘18 ‘19 ‘20

SOGL

ER

FCA

EBGL

CNCs

CACM

‘21 ‘22

Heute Abkommen

Abkommen
Teil-Anwendung
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UMSETZUNG NETWORK CODES
BEISPIELE PROZESSE UND MITSPRACHE CH

CACM Definition der Regionen für die 
Kapazitätsberechnung

erledigt CH draussen

Monitoring erledigt CH draussen
Verteilung Engpasserlöse erledigt CH draussen
MC-Prozesse NEMO erledigt CH draussen
D-1 ongoing (IT) CH draussen
Intraday ongoing (IT) CH draussen
Redispatch Methode und Verrechnung ongoing CH draussen
Grid model for FB ongoing CH draussen
etc
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UMSETZUNG NETWORK CODES
BEISPIELE PROZESSE UND MITSPRACHE CH

EB RR Implementation framework ongoing CH aktuell noch 
dabei

mFRR Implementation framework ongoing CH draussen
aFRR Implementation framework ongoing CH draussen
Produktdesign open CH draussen
Aktivierungsprozesse open CH draussen
Kapazitätsberechnungsmethode ongoing CH draussen
Imbalance settlement open CH draussen
Monitoring open CH draussen
etc
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RISIKEN BEI FEHLENDEM ABKOMMEN

EU-Binnenmarkt rund um Schweiz ist Realität und entwickelt sich weiter
 Stromhandel: schleichende Verschlechterung der Position der CH

o Ausschluss aus neuen Handelsplattformen: insb. Day-Ahead & Intraday (rechtlich 
beschlossen: langfristige Kapazitätsvergabe. Offen: Balancing)

o Bisherige Konsequenzen: Loop Flows, Wohlfahrtsverluste (vgl. ACER-
Marktmonitoringberichte)

 Grenzüberschreitenden Kapazitätsmechanismen: keine CH-Teilnahme
 Clean Energy Package

o Absehbar: Nicht-Anerkennung Schweizer HKN 
o Weitere Wirkungen: Risikovorsorge, Regional Coordination Centers, …?

 Retorsion der EU: Priorisierung LTC? Ausschluss Swissgrid aus ENTSO-E?
 Energieversorgung durch Insel-Markt CH gewährleistet ?
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HERZLICHEN DANK

Walter.schlegel@bfe.admin.ch


